
Guinea-Bissau ist ein Land im Westen , in dem man

Portugiesisch spricht. Das liegt daran, dass dieser Teil von Guinea bis zum Jahr

1973 eine  von Portugal war. Der größere Teil

Guineas war französisch und bildet heute die 

Guinea.

In Guinea-Bissau leben fast zwei Millionen Menschen auf der ungefähren Fläche

von . In der Hauptstadt Bissau wohnen etwa ein

Viertel der Bewohner. Die Bevölkerung setzt sich aus fünf

 zusammen: Balanta, Fulbe, Manjago, Mandinka und

Papel.

Guinea-Bissau liegt am . Das Land besteht

vorwiegend aus Sumpfgebieten. Das Klima ist deshalb feucht und warm. Zu den

heimischen  gehören Buschschweine, Elefanten,

Schimpansen und viele andere Säugetiere, auch verschiedene tropische

 sowie Insekten, Amphibien und Reptilien. Eine

Besonderheit sind die Galagos. Das sind winzige ,

die kaum zwei Kilogramm schwer werden.

Im Jahr 2012 gab es in Guinea-Bissau einen  der

Armee. Dabei wurden der Präsident und der Premierminister gefangengenommen.

Die  forderte, dass die Soldaten aus Angola, die hier

stationiert waren, das  verlassen müssen. Man geht

aber davon aus, dass die Putschisten in Wahrheit die Wahl des

 zum Präsidenten verhindern wollten.
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